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Liebe Freundinnen und Freunde,
ist Kommunalpolitik sexy?
Wenn wir uns als Fraktion treffen zu unseren Sitzungen, innerhalb von sehr exakt zwei Stunden ein straffes Programm abarbeiten, diskutieren, Aufgaben verteilen, Texte lesen,

uns streiten: dann ist das …..  wohl eher Arbeit.

Wenn wir uns in den Ausschüssen des Parlaments treffen, vorher seitenweise Vorlagen lesen, auf Fehler prüfen, Inhalte abwägen, uns fragen, was das für die Stadt und ihre Bewohner bedeutet: dann ist das….. ziemlich mühsam.

Wenn wir uns im Parlament mit der Mehrheitsfraktion streiten, auf die Geschäftsordnung achten, die demokratischen Rechte der Opposition vertreten, uns bei Abstimmungen regelmäßig Abfuhren einholen: dann ist das gelegentlich ….  Frust.
Wenn aber in Linden Dinge gelingen, die in anderen Kommunen so nicht gelingen:

· Dass kommunale Gebäude wenigstens Passivhaus-Standard erreichen müssen und unsere KiTa „Regenbogenland“ ein echtes Leuchtturm-Projekt ist;

· dass wir über Solarparks verfügen, die nicht nur ökologisch sinnvoll sind sondern auch noch regelmäßig Geld in die Stadtkasse bringen;

· dass unsere Vorschläge zu den Themen „Öffentliche Tauschbibliothek“ (im REWE), Öffnung der Einbahnstraßen für Radfahrer in beiden Richtungen, erfolgreiche Erhöhung der Spielapparatesteuer mit Superertrag so umgesetzt wurden, wie wir es wollten,

· dass der Ausländerbeirat nach jahrelangen Abwehrkämpfen jetzt endlich Rede- und Antragsrecht in Ausschüssen und Parlament hat;
· dass im neuen Baugebiet „Nördlich Breiter Weg“ statt vieler kleiner Einzelheizungen ein ökologisch sinnvolles Blockheizkraftwerk (BHKW) entsteht….
…. dann ist Kommunalpolitik vielleicht nicht unbedingt sexy – aber erfolgreich. Und das ist sehr motivierend und schön.

Und sie macht Spaß, weil wir Lindener GRÜNEN interessante Menschen sind, die ihre Kompetenzen, ihre Energien, ihre Zeit  für die Stadt einsetzen.

Sie macht Spaß, weil wir uns auch Zeit nehmen, Spaß zu haben. Zum Beispiel auf unseren regelmäßigen Klausurtagungen. Da wird gearbeitet – aber auch gefeiert.

À propos „feiern“:  In unserer Reihe „Kleinkunst und Kultur“, die seit 7 Jahren besteht, werden wir auch dieses Jahr wieder gemeinsam mit Euch Spaß haben. 

Das Datum:  20.11.2015 bitte schon vormerken.  Und auch das nächste Projekt steht schon:  4.3.2016. Wir werden berichten.
Wer will, kann sich gerne beteiligen. Arbeit garantiert. Spaß möglich (s.o.).

Dr. Christof Schütz (V.i.S.d.P.)
Am Lückenberg 18
35440 Linden
Übrigens: Uns gibt es auch auf Facebook:    on.fb.me/1zAN0Br  Mit diesem Link seid Ihr direkt drin, dran und drauf.
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